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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Bonbruck : TSV Vilsbiburg II 
Samstag, 09.12.2023, 19:30 Uhr

SV Bonbruck baut Siegesserie aus

Am 9. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
traf der SV Bonbruck am Samstagabend auf die Gäste vom TSV Vilsbiburg II. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3
als Sieger hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Florian Mitterbiller, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Mitterbiller / Liebl gegen
Baumann / Fischer. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 3:0-Sieg gegen Pfeiffer / Pollner zeigten
Mittermaier / Rödl ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Florian Mitterbiller gegen Lukas Fischer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:7, 3:11, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Nur einen Satz verlor Thomas Mittermaier bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Michael Baumann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Liebl den
Gastspieler Korbinian Pollner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Silvano Rödl kam mit der Spielweise von Tobias Pfeiffer am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bonbruck und des TSV
Vilsbiburg II. Florian Mitterbiller war im Einzel gegen Michael Baumann nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Mittermaier im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lukas Fischer.
Mit diesem Sieg hat Fischer nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 5 Einzel verlor. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Liebl
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Bonbruck 7 Punkte, TSV Vilsbiburg II 2 Punkte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen Silvano Rödl bei seiner Pleite gegen Korbinian
Pollner. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Bonbruck am 16.12.2023 gegen den FC Teisbach VI
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.12.2023
gegen die TG Landshut 1861 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Bonbruck

Doppel: Mitterbiller / Liebl 0:1, Mittermaier / Rödl 1:0 
Einzel: F. Mitterbiller 2:0, T. Mittermaier 1:1, S. Liebl 2:0, S. Rödl 1:1 

 TSV Vilsbiburg II
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Doppel: Baumann / Fischer 1:0, Pfeiffer / Pollner 0:1 
Einzel: M. Baumann 0:2, L. Fischer 1:1, T. Pfeiffer 0:2, K. Pollner 1:1


